


H I N T E R  D E N  K U L I S S E N  –  DA S 
E K H O F -T H E AT E R  N E U  E R L E B E N
 

Erleben Sie das Beste aus zwei Welten: Sehen Sie das legendäre 
Ekhof-Theater, wie Sie es noch nie gesehen haben. Digitale Anima-
tionen und �lmische Sequenzen erwecken das Barocktheater samt 
seiner faszinierenden Bühnenmaschinerie auch außerhalb des Ekhof-
Festivals zum Leben. Wie funktioniert die Kulissenwandlung? Was 
passiert eigentlich in der Unterbühne? Conrad Ekhof, der „Vater der 
deutschen Schauspielkunst“ höchstpersönlich, nimmt Sie mit auf 
eine virtuelle Zeitreise in den Probealltag des 18. Jahrhunderts, als 
das Gothaer Hoftheater die Schauspiellandschaft revolutionierte.

Die neue Ausstellung informiert über Geschichte und Funktion der 
Bühnenmaschinerie sowie die Theaterwelt des 17. und 18. Jahrhun-
derts. Unter anderem wird hier auf Conrad Ekhof (1720 – 1778) ein-
gegangen, der 1774 zusammen mit der „Seylerschen Truppe“ vom 
Weimarer Hof nach Gotha gekommen war, sowie seinen berühmten 
Schüler August Wilhelm If�and (1759 – 1814).

Öffnungszeiten  VR-Experience  
und  interaktive Ausstellung: 

Di – So 10 – 17 Uhr (Apr. bis Okt.)  
10 – 16 Uhr (Nov. bis März)  

montags geschlossen,  
an Feiertagen geöffnet

Erleben Sie das Beste aus zwei Welten: Sehen Sie das legendäre 

eine virtuelle Zeitreise in den Probealltag des 18. Jahrhunderts, als 
das Gothaer Hoftheater die Schauspiellandschaft revolutionierte.
eine virtuelle Zeitreise in den Probealltag des 18. Jahrhunderts, als 
das Gothaer Hoftheater die Schauspiellandschaft revolutionierte.

Die neue Ausstellung informiert über Geschichte und Funktion der 

Schüler August Wilhelm If�and (1759

Die neue Ausstellung informiert über Geschichte und Funktion der 

 INTERAKTIVE AUSSTELLUNG 
ÜBER DIE GESCHICHTE 
DES EKHOF-THEATERS

SONDERFÜHRUNGEN 
ZUM EKHOF-FESTIVAL
8./15./22.7., 5./12.8., 16.9., 15 Uhr

Anmeldung: Tel. 03621 8234-0
service@stiftung-friedenstein.de



 Fr, 16.06. / 19:30  Uhr   „Barock ImPuls“ mit  
Star-Countertenor Valer Sabadus

 Fr, 07.07. / 18  Uhr  Der Diener zweier Herren (Premiere)
 Sa, 08.07. / 18  Uhr Der Diener zweier Herren

 Fr, 14.07. / 19  Uhr Der Diener zweier Herren
 Sa, 15.07. / 19  Uhr Der Diener zweier Herren
 So, 16.07. / 17  Uhr Der Diener zweier Herren

 Fr, 21.07. / 19  Uhr Maria Stuart (Premiere)
 Sa, 22.07. / 19  Uhr Maria Stuart 
 So, 23.07. / 15  Uhr Maria Stuart 

 So, 30.07. / 15  Uhr „Anno 1795“, Jermaine Sprosse

 Do, 03.08. / 19  Uhr Maria Stuart 
 Fr, 04.08. / 19  Uhr  Maria Stuart 
 Sa, 05.08. / 19  Uhr Maria Stuart 
 So, 06.08. / 15  Uhr  „Bach, Boxberg, Telemann –  

3 Leipziger Musiker“,  
CONCERT ROYAL Köln

 Do, 10.08. / 19 Uhr Maria Stuart 
 Fr, 11.08. / 19 Uhr Maria Stuart 
 Sa, 12.08. / 19 Uhr Maria Stuart 
 So, 13.08. / 15 Uhr  „… der sicherste Weg zu gantz 

unvermutheten Erfindungen“,  
Pastime Trio

 Sa, 26.08. / ganztägig Barockfest 
 So, 27.08. / ganztägig Barockfest 

 Fr, 15.09. / 19  Uhr  Orpheus und Eurydike (Premiere)
 Sa, 16.09. / 19  Uhr Orpheus und Eurydike

 Fr, 22.09. / 19  Uhr Orpheus und Eurydike

Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn.

Veranstaltungs-
TERMINE 2023
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P R E I S K AT E G O R I E  2

DER DIENER  
ZWEIER HERREN
Puppentheater mit dem Barockorchester der 
Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

Bühnenstück von Carlo Goldoni
Mit Musik von Antonio Vivaldi

Musikalische Leitung: Alexej Barchevitch
Regie: Christian Georg Fuchs
Bühne und Kostüme: Klemens Kühn
Puppen: Peter Lutz

Koproduktion der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach  
mit dem Theater Waidspeicher Erfurt

Empfehlung ab 10 Jahren
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Goldoni trifft Vivaldi in turbulentem  
Verwechslungsspiel
Zum ersten Mal widmet sich die Thüringen Philharmonie Gotha-
Eisenach der außergewöhnlichen Sparte des Puppentheaters und 
realisiert gemeinsam mit dem Theater Waidspeicher Erfurt eine 
hörens- wie sehenswerte Koproduktion von Carlo Goldonis Büh-
nenstück „Der Diener zweier Herren“ (Il servitore di due padroni). 
In seiner Regie lässt Christian Georg Fuchs das Ambiente der tur-
bulenten Verwirrkomödie auf wundersame Weise lebendig werden. 
Packend wird erzählt, wie der gewitzte Truffaldino in Venedig als 
Diener zweier Herren aufgrund seiner Doppelrolle in Bedrängnis 
gerät. Er versucht alles, damit sein Doppelspiel nicht auffliegt. 

Dabei verwickelt er sich in immer dreistere Widersprüche und der 
Schlamassel nimmt unaufhaltsam seinen Lauf – man darf gespannt 
sein, wer in diesem Stück die Fäden zieht! Puppentheater und Mu-
sik haben eine feine Abstraktion gemeinsam, die Erdenschwere und 
Vergänglichkeit des normalen Lebens ist ihnen fern. Und so durch-
dringen sich diese Schwesterkünste auf das Schönste und schaffen 
eine Welt nach ihren Regeln. Wenn das Publikum schließlich mit 
den Puppen liebt, lacht und leidet, finden Spiel und Musik zu ih-
rem Ziel: zu unterhalten und zu berühren.

Carlo Goldoni und Antonio Vivaldi stammen beide aus Venedig, 
das zu ihrer Zeit eine der größten Kulturmetropolen Europas war. 
Gut möglich, dass der junge Theaterautor dem alten Komponisten 
im Gewimmel der venezianischen Gassen begegnet ist. In der In-
szenierung „Der Diener zweier Herren“ laden wir die beiden Vene-
zianer zu einer Zusammenarbeit ein. Die Musik Vivaldis wird mit 
der Komödie Goldonis sozusagen verwoben. Puppenspieler und 
Barock-Spezialisten treffen einander zu einer turbulenten, liebes-
tollen, akrobatischen und funkelnden Reise in das Venedig von 
Truffaldino, Smeraldina und den anderen Figuren der Commedia 
dell’arte.

ca. 75 Minuten ohne Pause – kein Einsatz der Kulissen-
verwandlungsmaschinerie!

Veranstalter: Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

Änderungen vorbehalten

Fr, 07.07.2023 / 18 Uhr
Sa, 08.07.2023 / 18 Uhr

Fr, 14.07.2023 / 19 Uhr
Sa, 15.07.2023 / 19 Uhr
So, 16.07.2023 / 17 Uhr
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Fr, 21.07.2023 / 19 Uhr
Sa, 22.07.2023 / 19 Uhr
So, 23.07.2023 / 15 Uhr

Do, 03.08.2023 / 19 Uhr
Fr, 04.08.2023 / 19 Uhr
Sa, 05.08.2023 / 19 Uhr

Do, 10.08.2023 / 19 Uhr
Fr, 11.08.2023 / 19 Uhr
Sa, 12.08.2023 / 19 Uhr
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MARIA STUART
Schauspiel von Friedrich Schiller

Produktion: Sonnentor Theaterfestival
Inszenierung: Robert Frank

Zwei Königinnen – ein Konflikt!
Schauplatz: England, 16. Jahrhundert.

Friedrich Schiller stellt in seinem Königinnendrama nicht nur die 
kritische Frage nach dem Verhältnis von Macht und Moral, son-
dern beschreibt eindringlich den Einfluss von privaten Interessen.
Auf der einen Seite Maria Stuart, mit Hilfe bestochener Zeugen 
und manipulierter Gesetze zum Tode verurteilt, gleichsam symbol-
trächtige und gewiefte Galionsfigur der Konterrevolution. Auf der 
Gegenseite Elisabeth I., die ihre Macht missbraucht und Gesetze 
beugt, um die verhasste, attraktivere und begehrtere Gegenspielerin 
zu vernichten, gefangen im starren Korsett des Amtes.

Das Drama entfaltet sich nicht nur durch Schillers sprachliche 
Brillanz, sondern auch durch, die darin vorkommenden politisch-, 
kirchlich- und menschlich- brisanten Konflikte.
Schillers „Maria Stuart“, uraufgeführt 1800 im Hoftheater Weimar, 
gilt als eines seiner besten Werke. Die Schauplätze der fünfaktigen 
Tragödie sind wie gemacht für die Bühnenbilder der barocken  
Kammerbühne des Ekhof-Theaters.
Für die Produktion zeichnet sich das Sonnentor Theaterfestival 
verantwortlich, das bereits C. Gozzis „Turandot“ (2012) sowie die 
beiden Shakespeare-Komödien „Was ihr wollt“ (2014) und  
„Ein Sommernachtstraum“ (2017) auf die Bühne des Ekhof- 
Theaters brachte.
Diesen Sommer präsentiert das Sonnentor Theater-Ensemble  
Schillers Meisterwerk „Maria Stuart“ als klassische Inszenierung 
und lässt auf der historischen Bühne des Ekhof-Theaters die Zeit 
des 16. Jahrhunderts dramatisch und leidenschaftlich aufleben.

Veranstalter: Stiftung Schloss Friedenstein Gotha

P R E I S K AT E G O R I E  1

Änderungen vorbehalten
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ORPHEUS  
UND EURYDIKE
Oper in drei Akten

Musik von Christoph Willibald Gluck
Libretto nach dem Französischen von Pierre Louis Moline  
in der Übersetzung von Alfred Dörffel
Fassung von Hector Berlioz in der Bearbeitung von  
Alfred Dörffel

Musikalische Leitung: Michael Hofstetter
Szenische Einrichtung und Gestik: Annegret Ritzel
Chor: Cantus Thuringia
Es spielt das Barockorchester der Thüringen Philharmonie 
Gotha-Eisenach.

Orpheus: Valer Sabadus
Eurydike: Julia Kirchner
Amor: Anna Sayn

Fr, 15.09.2023 / 19 Uhr
Sa, 16.09.2023 / 19 UhrSa, 16.09.2023 / 19 Uhr

Fr, 22.09.2023 / 19 Uhr
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„Orpheus! Ist’s Täuschung, ist’s 
Wahrheit?“ – Christoph Willi-
bald Glucks Oper „Orpheus und 
Eurydike“ setzt unmittelbar mit 
Orpheus‘ herzzerreißender Klage 
über seine verstorbene Ehefrau 
ein. Der Gott Amor ermöglicht 
ihm jedoch, seine geliebte Eurydi-
ke aus der Unterwelt zu befreien. 
Auf dem Weg aus dem Hades 
heraus weigert er sich aber gemäß 
der Weisung der Götter, Euridice 
anzusehen – das lässt sie an seiner 
Liebe zweifeln. Als sich Orpheus 
schließlich dennoch zu ihr um-
dreht, stürzt Euridice zurück in 
die Unterwelt. Mit seiner fatalen 

Entscheidung und Tat tritt Orpheus eine Lawine an Emotionen los 
und zeigt, dass die Kunst, die Musik, der Gesang im Namen der 
Liebe die Schrecken des Todes zu bezwingen vermögen.

Immer wieder markieren die verschiedenen Vertonungen des 
Orpheus-Mythos Neuerungen auf den Opernbühnen. So stellte 
Gluck sein Meisterwerk ganz in den Dienst der von ihm propa-
gierten Reform-Oper, also weg von verkünsteltem Virtuosen-
Handwerk der Opera seria hin zu einer fokussierten, dramatischen 
Erzählung mit ausdrucksvoll emotionaler Musik. Glucks Verto-
nung der Geschichte von Orpheus ist von einer bis dahin nicht 
gekannten dramatischen Wahrhaftigkeit und lässt das Publikum 
tiefen Anteil an der Gefühlswelt der Protagonistinnen und Prota-
gonisten nehmen. 

In der Hauptpartie des Orpheus ist der international gefeierte 
Star-Countertenor Valer Sabadus zu erleben. Er zählt zu den be-
deutendsten Rollenvertretern seines Fachs und ist in der Spielzeit 
2022/23 Artist in Residence der Thüringen Philharmonie Gotha-
Eisenach. Das Barockorchester der Thüringen Philharmonie spielt 
unter der musikalischen Leitung von Barockspezialist Michael 
Hofstetter, dem Intendanten der Internationalen Gluck-Festspiele.

Veranstalter: Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

P R E I S K AT E G O R I E  1

Änderungen vorbehalten
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„Barock ImPuls“ mit Valer Sabadus 
Artist in Residence 2022/23
Konzert mit Arien für Countertenor

Countertenor: Valer Sabadus
Musikalische Leitung: Michael Hofstetter
Barockorchester der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

Mit Arien aus Opern von Georg Friedrich Händel (1685 –1759)
 Christoph Willibald Gluck (1714 –1787)
 Wolfgang Amadeus Mozart (1756 –1791)

Das Phänomen Countertenor – eine bezaubernde Gesangskunst 
„nicht von dieser Welt“. Seit Jahrhunderten sind hohe Männer-
stimmen in der Musikgeschichte ein Faszinosum. Besonders in der 
italienischen Barock-Oper brillierten Kastraten wie Farinelli, Sene-
sino und Caffarelli mit eigens für sie komponierten Bravourarien. 
Die Kastraten galten als die tragischen Superstars des Barocks: Das 
Publikum jubelte sich in Ekstase und die Damen der vornehmen 
Gesellschaft fielen beim Erklingen der betörenden Stimmen verzau-
bert in Ohnmacht. Als Helden eroberten sie die Opernbühnen und 
verkörperten Wesen, die beinahe gottähnlich verehrt wurden. 
Der rumänisch-deutsche Star-Countertenor Valer Sabadus, Artist 
in Residence der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach, zählt 
zu den führenden Vertretern seines Fachs. Mit seinem glasklaren, 
androgyn klingenden Timbre offeriert er dem Publikum nicht 
nur eine vielgestaltige Palette an Stimmfarben, sondern er bringt 
auch die verschiedensten menschlichen Emotionen auf höchstem 
gesanglichem Niveau zum Ausdruck. Die Countertenor-Arien aus 
den Opern von Gluck, Händel und Mozart erfordern sowohl vokale 
Virtuosität und Technik als auch ein tiefes Empfinden zu musika-
lischer und rolleninterpretatorischer Gestaltung. 

Tickets ab 30 Euro (ermäßigt 25 Euro / Kinder 12 Euro) ausschließlich über die Thüringen 
Philharmonie Gotha_Eisenach bzw. Ticketshop Thüringen. Infos: www.thphil.de

Veranstalter: Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

Änderungen vorbehalten
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Pfingsten
26. bis 29. Mai 2023

Pfingsten
26. bis 29. Mai 202326. bis 29. Mai 2023

      Fürstliche Jagdlust 
und höfisches Vergnügen

Aufgespürt!

www.schloessertage.de

Dieses Projekt wird im Rahmen von 
»Open Friedenstein!« gefördert von:
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Fr, 16.06.2023 / 19:30 Uhr
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Tickets:
www.ticketshop-thueringen.de,
www.eventim.de 
oder im Gothaer Hauptmarktbüro 
bei der Philharmonie 
(Tel. 03621 751776) 
sowie in der Tourist-Info

22.06.2023 Eröff nungskonzert „Geheimnisse des Meeres“
23.06.2023 Comedian Abdelkarim: „Wir beruhigen uns“
24.06.2023 OpenAir-Kino mit dem Cineplex Gotha
25.06.2023 BachJazzo – Jazz Sensation
30.06.2023 Valer Sabadus mit der klassischen Band Spark

01.07.2023 Philharmonie Unplugged Vol. 3
02.07.2023 Thüringen Philharmonie trifft   ... MILOW
07.07.2023 Finale des Wett bewerbs „Thüringen Grammy“
08.07.2023 Sounds of Hollywood – Multimedia-Spektakel
09.07.2023  Thüringen Philharmonie trifft   … Jan Josef Liefers

25.08.2023  „Sommernachtstraum“ – 
Opern- und Operett en-Tanz-Gala

01.09.2023  Die Zauberfl öte – 
Opernnacht auf Schloss Friedenstein

02.09.2023  ABBA Symphonic Night – Thank you for the  Music
03.09.2023  Die Lichter der Nacht – Konzert mit Ragna Schirmer 

und Alexej Barchevitch

Mehr Infos: www.thphil.de

F R I E D E N S T E I N  O P E N  A I R  2 0 2 3
K O N Z E R T Ü B E R S I C H T
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Tickets:
www.ticketshop-thueringen.de,
www.eventim.de 
oder im Gothaer Hauptmarktbüro 
bei der Philharmonie 
(Tel. 03621 751776) 
sowie in der Tourist-Info

22.06.2023 Erö� nungskonzert „Geheimnisse des Meeres“
23.06.2023 Comedian Abdelkarim: „Wir beruhigen uns“
24.06.2023 OpenAir-Kino mit dem Cineplex Gotha
25.06.2023 BachJazzo – Jazz Sensation
30.06.2023 Valer Sabadus mit der klassischen Band Spark

01.07.2023 Philharmonie Unplugged Vol. 3
02.07.2023 Thüringen Philharmonie tri�   ... MILOW
07.07.2023 Finale des We� bewerbs „Thüringen Grammy“
08.07.2023 Sounds of Hollywood – Multimedia-Spektakel
09.07.2023  Thüringen Philharmonie tri�   … Jan Josef Liefers

25.08.2023  „Sommernachtstraum“ – 
Opern- und Opere� en-Tanz-Gala

01.09.2023  Die Zauber£ öte – 
Opernnacht auf Schloss Friedenstein

02.09.2023  ABBA Symphonic Night – Thank you for the  Music
03.09.2023  Die Lichter der Nacht – Konzert mit Ragna Schirmer 

und Alexej Barchevitch

Mehr Infos: www.thphil.de

F R I E D E N S T E I N  O P E N  A I R  2 0 2 3
K O N Z E R T Ü B E R S I C H T



KULTUR PUR (7. Juli bis 22. September)

•  2 × Übernachtung im Komfortzimmer
•  2 × reichhaltiges Frühstück vom Buffet
•  1 × Willkommensdrink
•  1 × 3-Gang-Menü
•  1 × 4-Gang-Menü
•  kostenfreier Parkplatz in der Tiefgarage
•  Nutzung der Saunalandschaft
•  Leihbademantel für die Dauer des Aufenthaltes

HOTEL AM SCHLOSSPARK · Inh. Georg Döbbeler  
Lindenauallee 20 · 99867 Gotha · Tel. (03621) 4 42 - 0 · Fax  (03621) 4 42 - 452
info@hotel-am-schlosspark.de · www.hotel-am-schlosspark.de

Preise pro Person
Doppelzimmer
213,00 €

Junior Suite
273,00 €

Einzelzimmerzuschlag
50,00 €
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Anno 1795 –  
Johann Christoph Friedrich Bach 
trifft Georg Anton Benda
Jermaine Sprosse (Basel/Berlin) – historische  
Tasteninstrumente

Das Jahr 1795 ist innerhalb der Geschichte der Klaviermusik in 
vielerlei Hinsicht bedeutend. So veröffentliche Joseph Haydn seine 
Londoner Klaviersonaten für die berühmte Pianistin Terese Hansen, 
Beethovens erste, reife Klaviersonaten opus 2 kamen ebenfalls in 
diesem Jahr heraus. Zugleich ist 1795 das Todesjahr zweier wich-
tiger Figuren innerhalb der mittel- und norddeutschen Klaviermu-
sik: Johann Christoph Friedrich Bach, geboren 1732 und Zeit seines 
Lebens am Hof in Bückeburg wirkend, und Georg Anton Benda, 
Jahrgang 1722 und in Gotha tätig. Diese beiden treffen nun mit 
ihren reifen Klavierwerken aufeinander und offenbaren sich dabei 
als gelehrige, jedoch höchst eigenwillige Nachfolger Carl Philipp 
Emanuel Bachs, dessen Schaffen die Entwicklung beider Kompo-
nisten maßgeblich prägte und auf den sich beide stets musikalisch 
sowie musikästhetisch bezogen.
Im Rezital erklingen zum einen Sonaten und Einzelstücke, zum 
anderen aber auch Bachs einzig erhaltene Klaviervariationen, in 
welchen er 18-mal das bekannte Lied „Ah vous dirai-je, Maman“ 
auf höchst raffinierte und eindrückliche Art verändert. Dieses Lied 
gehört heute als „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ zum Ka-
non alljährlich wiederkehrender Weihnachtslieder und wurde etwa 
zeitgleich mit J.C.F Bach, um 1780/85, auch von Wolfgang Amade-
us Mozart in Form von Klaviervariationen vertont. Da beide – Bach 
wie auch Benda – der Gattung des klavierbegleiteten Liedes in ih-
rem Schaffen einiges an Aufmerksamkeit schenkten, wird Jermaine 
Sprosse der Praxis der damaligen Zeit entsprechend auch die Kunst 
des selbstbegleiteten Gesanges aufleben lassen.

Veranstalter: Stiftung Schloss Friedenstein Gotha

Änderungen vorbehalten

So, 30.07.2023 / 15 Uhr
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Bach, Boxberg, Telemann –  
3 Leipziger Musiker
Barockensemble CONCERT ROYAL Köln  
(ECHO Klassik Preisträger 2015)

in der Besetzung mit Sopran, Oboe, Waldhorn, Blockflöte, Violine, 
Fagott und Orgel, ggf. Laute
Leitung und Barockoboe: Karla Schröter

Programm Christian Ludwig Boxberg (1670 – 1729)
 Georg Philipp Telemann (1681 – 1767)
 Johann Sebastian Bach (1685 – 1750)

Christian Ludwig Boxberg gehört nicht zu den bekannten Kom-
ponisten des Barock. Geboren im thüringischen Sondershausen 
kam er nach vielen musikalischen Stationen nach Görlitz, wo er als 
Organist wirkte und gut 50 Kantaten komponiert hat. Eine kleine 
Auswahl von Solokantaten für Altus, begleitet von Oboe, Horn, 
Violine und Bass kommt nun erstmalig seit dem 18. Jahrhundert 
zur Aufführung. Die Handschriften liegen heute verstreut in ver-
schiedenen Bibliotheken und wurden von CONCERT ROYAL Köln 
in moderne Partitur gesetzt. Gottfried Heinrich Stölzel wirkte unter 
Herzog Friedrich II. am Gothaer Hof. Vielleicht sind seine Quar-
tette für Oboe, Horn, Violine und Continuo sogar damals hier im 
Schloss bereits erklungen und kommen in diesem Konzert zur Wie-
deraufführung. Die Musik ist spannend in ihrer Besetzung und mu-
tet schon sehr spätbarock und lieblich an. In diesem Programm mit 
Thüringer Komponisten dürfen Bach und Telemann nicht fehlen. 
Die Violine erklingt in einer Solofantasie und die Orgel solistisch in 
einer Bach’schen Bearbeitung eines Violinkonzertes von Telemann. 
Alle vier Komponisten haben eine Verbindung zu Leipzig: Während 
Boxberg, Stölzel und Telemann ihre Studienzeit hier verbrachten, 
wurde Bach dort Thomaskantor. Stölzel hingegen wurde im Erzge-
birge geboren und fand seinen endgültigen Arbeitsplatz in Gotha.

Veranstalter: Stiftung Schloss Friedenstein Gotha

Änderungen vorbehalten

So, 06.08.2023 / 15 Uhr
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„… der sicherste Weg zu gantz 
unvermutheten Erfindungen“
Pastime Trio
Leopold Nicolaus (Barockvioline)
Tabea Hubert (Barockvioloncello)
Bastian Uhlig (historische Tasteninstrumente)

In dem neuesten Programm widmet sich das „Pastime Trio“ des rei-
chen musikalischen Erbes des Barock und der Klassik. Zeitlich pas-
send zum kirchlichen Feiertag der „Assumptio Beatae Mariae Virgi-
nis“, der Aufnahme der seligen Jungfrau Maria in das Himmelreich, 
erklingen thematisch verbundene Auszüge der „Rosenkranzsona-
ten“ des böhmisch-österreichischen Komponisten Heinrich Ignaz 
Franz Biber (1644 – 1704). Diese ergreifenden Werke für Violine und 
Basso Continuo umgibt eine mysteriös-spirituelle Aura. Sprühende 
Virtuosität, tiefgehender Glaube und Bibers ausgeprägtes Gespür 
für fesselnde Dramatik gehen dabei Hand in Hand.
Abgerundet wird das Programm durch elegante Trios des eng-
lischen Komponisten James Lates (um 1740 – 1777), in denen auch 
das Violoncello an der Seite der Violine gleichberechtigt solistisch 
hervortritt. Cellistin Tabea Hubert musiziert dabei auf ihrem Ori-
ginalinstrument aus dem Jahre 1780. Das Schaffen James Lates' ist 
eine spektakuläre Wiederentdeckung – nach seinen Studien in Ita-
lien war er als Violinist in Oxford und Blenheim tätig. Sein Œuvre 
porträtiert Lates eindrucksvoll als einen versierten Komponisten für 
Kammermusik.
Freuen Sie sich auf authentisch dargebotene Werke des Barock und 
der Klassik im historischen Ambiente des Gothaer Ekhof-Theaters!

Veranstalter: Stiftung Schloss Friedenstein Gotha

Änderungen vorbehalten

So, 13.08.2023 / 15 Uhr



18

Das Barockorchester der  
Thüringen Philharmonie  
Gotha-Eisenach

Das Mitwirken der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach bei  
renommierten Kulturfestivals der Region – darunter das „Ekhof-
Festival“, das „Barockfest Gotha“ sowie das „Bachfest Eisenach“ 
– zählt seit vielen Jahren zu den mittlerweile Tradition gewordenen 
Höhepunkten der jährlichen Konzertsaison. Die Etablierung einer 
festen, wiederkehrenden Konzertreihe auf der Ekhof-Bühne bedeutet 
für das junge Barockorchester der Thüringen Philharmonie einen 
weiteren Höhepunkt in seiner künstlerischen Entwicklung. Denn das 
Ekhof-Theater ist mehr als nur eine Spielstätte von vielen; es handelt 
sich letztlich um eine symbolische wie auch emotionale Rückkehr an 
den Ort ihrer Entstehung – dort wo einst im Jahre 1651 die „Gothaer 
Hofkapelle“ von Herzog Ernst I., dem Frommen, gegründet wurde.  
Für die Philharmonie hat das Ekhof-Theater mit seiner historischen 
Bühnenmaschinerie einen besonderen ideellen Wert, denn diese 
Spielstätte bildet einen wesentlichen Teil der heutigen künstle-
rischen Identität. Dieser Tradition verpflichtet, entsteht – aus dem 
romantisch-modernen Sinfonieorchester heraus – das einzigarte 
„Barockorchester der Thüringen Philharmonie“.
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T H Ü R I N G E N  P H I L H A R M O N I E  G O T H A - E I S E N AC H

Die Musikerinnen und Musiker sind zugleich auf das Spielen von 
barocken Original-Instrumenten sowie deren anspruchsvolle Spiel-
techniken spezialisiert. Einerseits kann das Barockorchester auf 
die jahrelangen Erfahrungen seiner Mitglieder bauen, andererseits 
setzen auch weltweit gefragte Gast-Solistinnen und -Solisten ent-
scheidende Akzente und Impulse für die nachhaltige Weiterent-
wicklung unseres Klangkörpers. Schwerpunkte des Barockorchesters 
liegen in der historisch informierten Aufführungspraxis und in 
der Forschungsarbeit an regionalen wie auch europaweiten musik-
geschichtlichen Schätzen, wobei die Wiederentdeckung von bereits 
in Vergessenheit geratenen Meisterwerken einen hohen Stellenwert 
einnimmt. Die musikalische Exzellenz des Barockorchesters wird 
zudem durch die regelmäßige Zusammenarbeit mit Dozentinnen 
und Dozenten für Barockmusik geprägt – durch deren künstlerische 
Leitung und die speziell für diese Konzertreihe kontrastreich arran-
gierten Programme wird der originäre barocke Ton des Orchesters 
konserviert und mit den Klängen der Gegenwart vereint – auf diese 
Weise wird eine neue, eigene Klangsprache geschaffen, die die 
Identität dieses Orchesters auch in Zukunft formen wird.
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S I T Z P L A N  &  P R E I S E
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O R C H E S T E R G R A B E N

SITZPLAN PARKETT

PREISE

* leichte Sichtbehinderungen möglich

PREISKATEGORIE 1 2 3

FÜRSTENLOGE 100,00 Euro 60,00 Euro 30,00 Euro

1. PARKETT /  2.  RANG 80,00 Euro 45,00 Euro 20,00 Euro

2. PARKETT /  1.  RANG* 40,00 Euro 30,00 Euro 15,00 Euro

KINDER BIS 16 JAHRE 15,00 Euro
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S I T Z P L A N  &  P R E I S E

SITZPLAN RANG
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F Ü R S T E N LO G E

1. Preiskategorie: Maria Stuart, Orpheus und Eurydike
2. Preiskategorie: Der Diener zweier Herren
3. Preiskategorie: Konzerte



KARTENVERKAUF
Der Vorverkauf beginnt am 15. März 2023 ab 10 Uhr.

Karten erhalten Sie bei uns unter:  
Tel. 03621 8234 0
Fax 03621 8234 290
E-Mail: service@stiftung-friedenstein.de

Karten gibt es außerdem an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Thüringens, den Thüringer Tourist-Informationen, und Geschäfts-
stellen der TA, TLZ und OTZ sowie unter 
www.ticketshop-thueringen.de im Internet.

Die Abend- und Tageskasse öffnet eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn.

Kurzfristig bestellte Karten, die bis eine halbe Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn nicht abgeholt werden, gehen in den Freiverkauf.

Bereits bezahlte Karten sind von der Rückgabe ausgeschlossen. 
Besetzungs- und Programmänderungen berechtigen nicht zur Rück-
gabe der Karten. Ein Umtausch ist leider nicht möglich.

FÜHRUNGEN
An den Veranstaltungssamstagen finden jeweils um 15 Uhr  
Führungen im Ekhof-Theater statt. Anmeldung erforderlich!  
Reservierungen für Gruppenführungen durch Schloss Friedenstein 
und im Ekhof-Theater über die Telefonnummer: 03621 8234 0.

ANREISE
Informationen zur Anreise erhalten Sie über  
www.stiftung-friedenstein.de oder telefonisch über 03621 8234 0.

Das Ekhof-Theater  
ist Mitglied der 

und Teil von

Mit freundlicher Unterstützung von

In Kooperation mit 

S E R V I C E
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Das Ekhof-Theater auf Schloss Friedenstein in Gotha ist das älteste 
barocke Theater der Welt mit originaler Bühnenmaschinerie.
1681 bis 1683 entstand es im Westturm des riesigen Schlosses,  
das am Ende des Dreißigjährigen Krieges als Residenz der Herzöge 
von Sachsen-Gotha-Altenburg erbaut wurde.
Jeden Sommer verzaubert das historische Theater seine Besucher 
während des Ekhof-Festivals mit Schauspielen, Opern und  
Konzerten. Die hölzerne Bühnenmaschinerie wird unsichtbar  
von Muskelkraft in Gang gesetzt.
Kulissen wechseln bei offener Bühne und die Darsteller finden  
sich in einer verwandelten Szenerie wieder. Musik umspielt diese 
authentische Illusion barocken Theaters.
Das Barocke Universum Gotha lockt mit den berühmten Kunst-
sammlungen auf Schloss Friedenstein und im Herzoglichen  
Museum, seinen weiten Gärten und der Orangerie. Besuchen Sie  
die Sonderausstellungen der Museen, tauchen Sie ein in die Welt 
barocker Lebenslust!

V E R A N S TA LT E R

Stiftung Schloss Friedenstein Gotha 
Stiftung des bürgerlichen Rechts
Schlossplatz 1 | 99867 Gotha
Tel. 03621 8234 0
service@stiftung-friedenstein.de
www.ekhof-festival.de

Vertretungsberechtigter
Stiftungsdirektor Dr. Tobias Pfeifer-Helke

Thüringen Philharmonie  
Gotha-Eisenach
Reinhardsbrunner Straße 23
Tel. 03621 2295990
info@thphil.de
www.thphil.de

Geschäftsführende Intendantin:
Michaela Barchevitch

I M P R E S S U M

Veranstalter Stiftung Schloss Friedenstein Gotha und Thüringen 
Philharmonie Gotha-Eisenach
Herausgeber Stiftung Schloss Friedenstein Gotha
Gesamtherstellung Druckmedienzentrum Gotha Betriebs GmbH
Fotos Adrian Leeder, Concert Royal, Thüringen Philharmonie Gotha-
Eisenach, Bernd Seydel, Thomas Wolf, Jermaine Sprosse, Bastian 
Uhlig, Christine Schneider, Barbara Aumüller, Giovanni Antonio Canal
Redaktionsschluss 15. Februar 2023, Änderungen vorbehalten
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